
Konstanz – Jürgen Kaz ist ein leiden-
schaftlicher Kämpfer für die Sache. Als
Rektor des Alexander-von-Humboldt-
Gymnasiums und als geschäftsführen-
der Schulleiter der KonstanzerGymna-
sien liegen ihmdie Schüler amHerzen.
„Es muss uns allen um eine Bildungs-
gerechtigkeit gehen“, sagt er. „Dochdas
kostet Geld.“ Nach rund zwei Monaten
Corona-Krise stellt der Pädagoge fest:
„Viele Schüler fallen beimHomeschoo-
ling hinten runter, weil sie technisch
nicht die nötige Ausstattung haben.“
Dass die Beschulung übers Internet
mittlerweile gut klappt, führt er auf
„eine fantastischeLeistung vonLehrern
und Eltern“ zurück. Er kenne Haushal-
te, in denen ein Gerät für vier Personen
reichenmüsse, „unddass dannnicht je-
der immer Zugriff darauf hat, ist doch
nur logisch“. Er wünscht sich für die
Schulen und die Schüler standardisier-
te Geräte, auf die jeder zurückgreifen
kann. Seine Schule ist sehr gut ausge-
rüstet, profitiert dabei aber von einer
Stiftung.
Da er damit rechnet, dass auch im

neuen Schuljahr ab Mitte September
Homeschooling eine zentrale Rolle
spielenwird, appelliert er anPolitik und

Wirtschaft: „Es kannnicht sein, dass die
Digitalisierung in allen Bereichen vor-
angetrieben wird und nur wir Schu-
len abgehängt werden.“ Überall sei der
Fortschritt derDigitalisierung zubeob-
achten, „doch nur bei denen, die mor-
gendas Land führen sollen, kommtdas
alles nicht richtig in Schwung“.
Beim Schulamt stößt Jürgen Kaz

grundsätzlich auf offene Ohren. Kon-
stanz erhält aus demDigitalPakt Schule
(siehe Infoelement) 4,5Millionen Euro,
um im Rahmen des Medienentwick-
lungsplans die Digitalisierung voran-
zutreiben. Bis Ende April 2021 müssen
dieAnträge eingereichtwerden. „Bis vor
Corona ging es um Infrastrukturenwie

Verkabelungder Schulhäuser oderAus-
stattung mit Breitbandnetz“, sagt Uwe
Schurer, der für die Bildung zuständig
ist. „Nun geht es auch darum, Voraus-
setzungen für funktionierende Kom-
munikation unter Schülern und ihren
LehrernbeimHomeschooling zu schaf-
fen.Wirmüssenuns nundie Frage stel-
len:Wie sieht der optimale digitale Un-
terricht in der Schule unddaheimaus?“
Amtsleiter Frank Schädler: „Wir kön-

nen keine kurzfristigen Lösungen an-
peilen, sondernmüssen einenWeg fin-
den, der die Digitalisierung langfristig
umsetzt. Jetzt mal eben 2000 Tablets
zu kaufen, die in ein paar Jahren nicht
mehr funktionstüchtig sind, bringt

nichts.“ Bund und Landhätten die Pro-
bleme erkannt und schütteten weitere
120 Millionen alleine für Baden-Würt-
temberg aus –dieseGelder sindnicht an
den Medienentwicklungsplan gebun-
den. „Damit könnten wir zum Beispiel
mobile Endgeräte besorgen und ver-
leihen.“ Doch auch das koste Zeit, wie
Frank Schädler erklärt: „Wettbewerb
sorgt für Verzögerung.Wirmüssen uns
an kommunale Dienstanweisungen
und Ausschreibungsauflagen halten.“
Noch vor den Pfingstferien möchten
sich Schädler undSchurermit Schullei-
tern der weiterführenden Schulen tref-
fen, um sich Wünsche anzuhören und
das weitere Vorgehen zu besprechen.

Warum Schulen digital hinterherhinken
➤ Schuldirektor fordert
Politik und Wirtschaft

➤ Schulamt muss dabei viele
Hürden überspringen

Jürgen Kaz steht vorschriftsmäßig mit Mundschutz und einem Zollstock zum Ausmessen
des Mindestabstands vor dem Humboldt-Gymnasium. BILD: OLIVER HANSER

DigitalPakt Schule
Seit Oktober 2019 können Schulträ-
ger bei der L-Bank Anträge stellen, um
Gelder aus dem DigitalPakt Schule zu
beantragen. Seit August 2019 sind die
Schulträger zudem darüber informiert,
welches Budget ihnen für ihre Schulen
zur Verfügung steht – in Konstanz sind
dies 4,5 Millionen Euro. Diese Bud-
gets sind auf Basis der Schülerzahlen
berechnet und bis zum 30. April 2022
reserviert. Von den 650 Millionen Euro,
die das Land über den DigitalPakt er-
hält, sind 585 Millionen Euro für Inves-
titionen an Schulen vorgesehen. Die
restlichen Mittel sollen für landesweite
und länderübergreifende Projekte ver-
wendet werden. (aks)
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SOZIALDIENST

Einführung in die
gesetzliche Betreuung
Zu einer Veranstaltungsreihe
für Betroffene und interessierte
Ehrenamtliche lädt der Sozial-
dienst katholischer Frauen ein.
Themen sind: Allgemeines zur
gesetzlichen Betreuung, Ge-
nehmigungspflichten, Gesund-
heitssorge und Vermögenssor-
ge. Sämtliche Unterlagenwie
Checklisten undMusterbriefe
werden Teilnehmern kostenfrei
zur Verfügung gestellt. Termine
sind amMontag, 25.Mai, Mon-
tag, 8. Juni, undMittwoch, 17.
Juni, jeweils von 18.30 bis etwa
20 Uhr. Der Veranstaltungsort
wird nochmitgeteilt, die Reihe
soll unter Einhaltung der Coro-
na-Auflagen stattfinden. Eine
Anmeldung ist bis fünf Tage vor
dem jeweiligen Termin not-
wendig: info@skf-konstanz.de.
Die Teilnahme ist kostenfrei.

TÄGERMOOS

Container für
Grünschnitt steht bereit
NachdemKleingärtnermit
entsprechendenDokumenten
wieder zu denGärten im Tä-
germoos dürfen, hat die Stadt
einen Termin für die Grünab-
fallentsorgung organisiert: Vom
20.Mai bis einschließlich zum
24.Mai stehen Container an
den gewohnten Plätzen in der
II. und III. Straße bereit, wie es
in einer Pressenotiz heißt.

KATHOLISCHE KIRCHE
➤ KONSTANZ Dreifaltigkeitskirche: Mi
18-19 Uhr Vorabendmesse zu Christi Himmel-
fahrt;Kirche Maria Hilf: Do10-11 Uhr Eucha-
ristiefeier; Do 17-18 Uhr Lorettokapelle: Deka-
nats-Maiandacht mit musikalischer Begleitung;
Kirche St. Martin: Do 10-11 Uhr Eucharis-
tiefeier;Kirche St. Stephan: Do10-11Uhr Eu-
charistiefeier (Christi Himmelfahrt) mit Orgel;
Kloster Zoffingen: Do 7.30-8.30 Uhr Eucha-
ristiefeier;Münster ULF: Do 11.15-12.15 Uhr
Eucharistiefeier (Christi Himmelfahrt) mit Orgel;
Do 19-20 Uhr Eucharistiefeier; St. Suso-Kir-
che: Do 11-12 Uhr Hochamt Christi Himmel-
fahrt auf dem Kirchplatz, begr. Platzzahl, bitte
Anmeldung bis Mi. 16 Uhr unter Tel: 127220.
➤ ALLENSBACH Kirche St. Josef Lan-
genrain: Do 18-19 Uhr Eucharistiefeier im
Schlossgarten in Langenrain (nur bei guter Wit-
terung); Kirche St. Nikolaus: Do 10-11 Uhr
Eucharistiefeier in St. Nikolaus (tel. Anmeldung
am Dienstagvormittag unter 07533/9312-0)

ALT-KATHOLISCHE KIRCHE
➤ KONSTANZ Altkatholische Christus-
kirche St. Konrad: Do10.30-11.30Uhr Chris-
ti Himmelfahrt: Familiengottesdienst; anschl. Fa-
milientag (Ausflug)

EVANGELISCHE KIRCHE
➤ KONSTANZ Auferstehungskirche Lit-
zelstetten: Do 10-11 Uhr Gottesdienst (Diak.
Beate Granzin); Do 11-12 Uhr Gottesdienst
(Diak. Beate Granzin); Kreuzkirche: Do 10-11
Uhr Gottesdienst (Prädikant Dr. SebastianWolf);
Do 11-12 Uhr Gottesdienst (Prädikant Dr. Se-
bastian Wolf); Lutherkirche: Do 10-11 Uhr
Gottesdienst zu Himmelfahrt, Pfarrer Gerd Au-
gust Stauch (bitte beachten Sie die begrenzte
Platzzahl)
➤ INSEL MA INAU Schlosskirche St. Ma-
rien: Do 12.30-13.30 Uhr Gottesdienst (Präd.
E. Piepenstock)
➤ REICHENAU Heilig-Geist-Kirche: Do
10-11Uhr siehe ZfP Reichenau;Ökumenische
Kapelle im Zentrum für Psychiatrie: Do10-
11 Uhr Gottesdienst im Grünen zu Himmelfahrt
vor der ökum. Kapelle des ZfP, Pfrin. Sabine
Wendlandt, Musik: Keyboard

GOTTESDIENSTE

Das Konstanzer Münster.BILD: LUKAS ONDREKA

A N Z E I G E

KONSTANZ 19S Ü D K U R I E R N R . 1 1 6 | KM I T T W O C H , 2 0 . M A I 2 0 2 0 KONSTANZ 19S Ü D K U R I E R N R . 1 1 6 | K
M I T T W O C H , 2 0 . M A I 2 0 2 0

78462 Konstanz, Wessenbergstr. 22 -24
Tel. (07531) 24509Firmensitz: Zöllnerstr. 11-16 / 29221 Celle

Die Schlafexperten GmbHDie Schlafexperten GmbH

Folge uns jetzt auf und

Traumschloss-Produkte auch online
www.gebers-shop.de · www.gebers.de
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Aufgrund der Geschäftsschließungen
sind unsere Warenlager übervoll.

Deshalb haben wir

Warenüberhänge,
Restposten und Einzelteile

ZZZusatttzrabatt

bis zu

auf jede M
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ängert

bis 30.5.2020!
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Vielen Dank
an alle Kunden, die uns und
den stationären Einzelhandel
in diesen schwierigen Zeiten
so großartig unterstützen.

Aufgrund der großen
Nachfraga e verlängern wir
unser Rabattangebot
bis 30.5.2020!
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